
 

 
 

Stadt Halle (Saale)      Halle, 09. September 2014 
GB II Stadtentwicklung und Umwelt 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Stadtratssitzung vom 16.07.2014 
TOP: Ö 11.11 
Anfrage Herr Feigl, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, zum Radweg/Schwanenbrücke 
 
 
Antwort der Verwaltung 
 
Für die Sicherung der infolge des Hochwassers geschädigten Stützmauer auf dem Gelände 
des Leibnitz-Instituts wurde noch im Juni 2014 die Baugenehmigung erteilt. Die zugrunde 
liegenden Planungsunterlagen weisen eine Sicherung des Geländesprungs auf einer Länge 
von ca. 137 m aus. Aufgrund der statischen Situation muss eine rückverankerte 
Betonstützwand ausgeführt werden, deren Höhe differiert von ca. 1,50 m bis ca. 4,30 m. Die 
neue Wand erhält eine strukturierte Oberfläche. Es handelt sich um ein privates 
Bauvorhaben. Der Bauherr ist nach Rückfrage nicht damit einverstanden, dass die 
Planungsunterlagen im Planungsausschuss vorgestellt werden. 
Nach vorliegenden Informationen ist geplant, je nach Witterungslage noch in diesem Jahr mit 
den Bauarbeiten zu beginnen. 
 
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter 


